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Ostwind Firmenabo bei Gemeinden 

Das OSTWIND Firmenabo ist ein Pendlerabonnement für Mitarbeitende in der Ostschweiz. 
Dank der Beteiligung durch die Firma oder Institution profitieren die Mitarbeitenden von einer 
Ermässigung auf der Strecke Wohnort- Arbeitsort und erhalten eine kostenlose Gültigkeitser-
weiterung auf alle Zonen des Tarifverbunds OSTWIND. Die Herausforderung für kleine Gemein-
den ist aber, dass innerhalb eines Jahres mindestens fünf Abonnemente bezogen werden müs-
sen. 

Um der Mindestabnahme entgegenzuwirken, hat der Tarifverbund OSTWIND das «Pooling» er-
laubt. Nun kann eine Dachorganisation das OSTWIND Firmenabo an kleinere Gemeinden ver-
geben. Im Nachbarkanton St. Gallen wird dies bereits umgesetzt.  

Der Vorstand VTG hat die Idee als «Pooling-Partner» aufzutreten aufgenommen. Das OSTWIND 
Firmenabo hat einen positiven Einfluss auf die Nachhaltigkeit und Reduktion des Individualver-
kehrs.  

Es folgen aktuell noch weitere Abklärungen. Die Gemeinden werden via Geschäftsstelle VTG 
informiert. 

 

Sanierungen von Gemeindestrassen – Zusammenarbeit mit der Swisscom 

Bei Sanierungen von Strassen oder Werkleitungen werden die Swisscom immer zur Koordina-
tionssitzung eingeladen. In der Regel kommt niemand, da die Aussage ist, dass kein Bedarf vor-
handen ist. Während einer Sanierung müssen immer wieder Elemente der Swisscom angepasst 
werden. Diese Kosten fallen zu Lasten der Swisscom. Da ist es schwierig während der Bauphase 
eine zuständige Ansprechperson zu finden. Müssen Elemente der Swisscom weichen, da ein 
anderes Element diesen Platz benötigt (z.B. Kanalisation) gibt es immer Diskussionen, wer 
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diese Kosten zu tragen hat. Wenn Swisscom-Elemente (Trasse, Schächte, usw.) als «nicht mehr 
in Betrieb» definiert wurden und diese entfernt werden sollten (zul. Swisscom) werde diese 
sofort wieder aktiviert. Mit der Begründung «eventuell werden diese wieder mal gebraucht». 
Es ist aber durchaus der Regelfall, dass es gar keine Verbindungen der einzelnen Trasse gibt. 
Swisscom will keine Kosten für die Entsorgung übernehmen, obwohl sie «geduldet» sind. Von 
Seiten TBA gibt es eine Weisung, welche besagt, dass Leitungen, welche nicht mehr in Betrieb 
sind, entfernt werden müssen. 

Die Abwicklung ist kompliziert und mühsam. Oft wird durch lange Diskussionen die Bauzeit 
verlängert. Die Zusammenarbeit hat Kostenfolgen für die einzelnen Projekte. Es benötigt zu-
verlässige Ansprechpersonen von Seiten Swisscom, um eine saubere und effiziente Projektab-
wicklung zu garantieren. 

Der Vorstand VTG sowie das Ressort BWU haben entschieden schriftlich bei der Swisscom vor-
stellig zu werden. Die anhaltende Situation ist nicht mehr länger tragbar. Parallel wird beim 
Schweizerischen Gemeindeverband nachgefragt, ob die Problematik auch in anderen Kantonen 
bekannt ist. 

 

Mehr junge Personen in der Politik 

Die Anfrage aus dem Jugendparlament Thurgau an den Vorstand VTG wurde positiv aufgenom-
men. Das Thema Jugendparlament, aber insbesondere mehr junge Personen für die Politik zu 
gewinnen, ist spannend und soll weiterverfolgt werden. Ein Erfahrungsaustausch zwischen den 
Gemeinden und deren politischen Organisationen wäre spannend. Was passiert bereits wo und 
wie können auch andere von den Erfahrungen profitieren.  

Die Geschäftsleiterin wird das Thema weiter fokussieren. Voraussichtlich im Frühjahr 2024 an 
der Tagung der Gemeindevorsitzenden wird über das Thema berichtet.  

 

eTG – aktueller Stand 

Luisa Vocke hat als Service Designerin für die Fachstelle eTG am 1. Juli 2023 ihre Stelle beim 
VTG angetreten. Sie hat sich in den vergangenen Wochen intensiv mit den Prozessen auf der 
Gemeindelandschaft auseinandergesetzt und hat mit einem Service-Portfolio begonnen. Die 
Zusammenarbeit mit dem KDV läuft gut und die gemeinsamen behördenübergreifenden The-
men nehmen Fahrt auf, bspw. digitaler Kundenschalter.  

Luisa Vocke wird an ausgewählten Veranstaltungen des VTG anwesend sein und freut sich, im-
mer mehr Gemeindevertreter/-innen kennen zu lernen. 

 

Aktuelles aus der Geschäftsstelle VTG 

Die Geschäftsleiterin Chandra Kuhn ist nach dem Mutterschutz und Urlaub wieder an ihren 
Arbeitsplatz zurückgekehrt. Sie ist neu mit einem reduzierten Pensum vom 70 % tätig und ist 
während drei Tagen (DI, DO, FR) auf der erreichbar. 

Carolina Candrian hat die Stellvertretung und Übergangszeit nach dem Abgang von Andrea Wal-
tenspül souverän gemeistert. Der Vorstand VTG dankt ihr herzlich für den ausserordentlichen 
Einsatz! 

 

Der VTG-Vorstand hat folgende Stellungnahme genehmigt: 

- Teilrevision Kantonaler Richtplan Thurgau (2022/2023) 

Zu folgenden Vernehmlassungsverfahren wird der VTG eine Stellungnahme einreichen: 

o Revision Planungs- und Baugesetz (Stellungnahme liegt im Entwurf vor) 
o Teilrevision der Verordnung zum Planungs- und Baugesetz (Stellungnahme liegt 

im Entwurf vor) 

VERNEHMLASSUNGEN 

https://www.vtg.ch/nachrichten/stellungnahme-zur-vernehmlassung-pbg-1


o Teilrevision Steuergesetz (ad-hoc AG tagt am 19.09.2023) 

Der VTG wurde zum Mitbericht zur Interpellation «Aktueller Stand der Angebotsdatenbank 
«Sozialnetz Thurgau»?» eingeladen. Auf eine Stellungnahme wird verzichtet.  

Alle Stellungnahmen des VTG finden Sie laufend auf unserer Website. 

 

Am 16.08.2023 wurde im Grossen Rat von Reto Ammann, Markus Birk, Didi Feuerle, Hans 
Feuz, Sabina Peter Köstli, Gabriel Macedo, Nina Schläfli und Anders Stokholm die Motion «Ge-
meindeautonomie und das Milizsystem stärken, die Idee aus der Bundesverfassung in die 
Kantonsverfassung übertragen» eingereicht, welche vorsieht, dass die Kantonsverfassung da-
hingehend geändert wird, dass die Gemeinden selber entscheiden könnte, ob ihre Einwohner 
ohne Schweizer Bürgerrecht für Gemeindeangelegenheiten ein Stimm- und Wahlrecht erhal-
ten 

Detaillierte Informationen zu den Geschäften des Grossen Rates sind abrufbar unter: 
www.grgeko.tg.ch  

 

- Herbsttagung Gemeindevorsitzende, 7. September 2023, Vormittag, Kradolf-Schönenberg 
- Tagung Bauverwalter/-innen, 21. September 2023, Nachmittag, Kreuzlingen 
- Tagung Werkhofleiter/-innen, 29. September 2023, Vormittag, Kreuzlingen 
- Kurs Digital-Pionier, 23. + 24. Oktober 2023 (geplante Durchführung), hier anmelden 
- Seminar Gesundheit, 31. Oktober 2023, Abendveranstaltung, Weinfelden 
- Tagung Finanzverwalter/-innen, 2. November 2023, Nachmittag, Münchwilen 
- Tagung Leiter/-innen Steuerämter, 7. November 2023, Nachmittag, Egnach 
- Seminar Bau- und Planungswesen, 13.11-15.11.2023, Abendveranstaltung, Weinfelden 
- Tagung Gesundheit VTG, 15. November 2023, Nachmittag, Weinfelden 
- Seminar Soziales, 20. November 2023, Abendveranstaltung, Weinfelden 

Alle Termine finden Sie auf der Website des VTG in der Agenda zusammengefasst. 

 

- Der neue Vorstand trifft sich am 30. November 2023 zu einem Halbtages-Workshop und 
definiert mögliche Ziele und Projekte für die neue Legislatur. 
 

Auf der Website des VTG werden Sie laufend über aktuelle Themen informiert. Bitte beachten 
Sie auch die Unterlagen (Musterdokumente, Handouts Referate, usw.) im geschützten Gemein-
debereich. 

INFORMATIONEN AUS DEM GROSSEN RAT 

TERMINE 

ZUKÜNFTIGE GESCHÄFTE UND PROJEKTE FÜR DIE LEGISLATUR 23/27 
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